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Effektive 
Kanzleisteuerung mit 
Eigenorganisation 
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Vor folgenden Herausforderungen stehen die Kanzleien heute
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Papierlastige Prozesse rauben die Zeit der Berater
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Zeitaufwendige Ermittlung von Kennzahlen und langwieriges Controlling
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Dezentrale Informationen erschweren die Zusammenarbeit
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Daraus ergeben sich folgende Softwareanforderungen
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Unkompliziertes Controlling im DATEV Arbeitsplatz
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Schaffung von Tranzparenz
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Es werden kanzleiweite Standards 
geschaffen:

✓ Keine falsche Zuordnung von Zeiten
✓ Keine Zeiten werden vergessen

✓ Besseres und zuverlässigeres Controlling
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Kernidee: Digitale Kanzleiabläufe

offen begonnen abgeschlossen kalkuliert

Erste
Zeiterfassung

Fertigstellung
und Abschluss
Zeiterfassung

Rechnungs-
vorbereitung

und Kalkulation

Verwaltung

RE-freigegeben fakturiert

Prüfung 
Kalkulation

und Rechnungs-
freigabe

Elektr.
Rechnungs-

versand

19.03.2024

Auftragsanlage

Fachmitarbeiter Fachmitarbeiter Fachmitarbeiter Partner Verwaltung
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Ein Blick ins System..
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Auftragsorientierung:
Es werden keine Zeiten mehr vergessen oder falsch zugeordnet
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Fachliche Mitarbeiter erhalten Übersichten zur schnellen 
Navigation durch die Auftragsstruktur

Das Orga-Team kann schnell und effizient die Kanzleileitung 
im Bereich der Fakturierung und beim Controlling 
unterstützen.
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Standardisierte Arbeitsplatzübersichten für jeden Bereich der Kanzlei.
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Auftragsorientierung:
„meine Aufträge“ immer im Blick

➢ Überblick meiner Aufträge

➢ Alle meine To-Dos auf einem Blick

➢ Keine Organisation in weiteren Systemen (z.B. Excel-Listen) 
mehr notwendig

➢ Übersicht über den aktuellen Stand meiner Aufträge
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Auftragsplanung:
Termingerechte Steuerung von Aufträgen
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◼ Aufträge werden 
exakt priorisiert,

◼ zeitnah bearbeitet

◼ Terminzusagen sind
ohne Risiko möglich
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Eigenorganisation comfort:
Ihr flexibles Controlling-Instrument
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▪ Controlling direkt im Arbeitsplatz

➢ Kein Controlling mehr über die BWA notwendig

▪ Zahlreiche Auswertungsmöglichkeiten mit einem 
Mausklick:

➢ Umsatzübersichten

➢ Aufträge mit Unterdeckung

➢ Liegezeit von Aufträgen

➢ Übersicht der Deckungsbeiträge

➢ In EO comfort sind bis zu 9 interne Kostensätze 
möglich
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◼ Übersicht über den Umsatz 
pro Geschäftsfeld

◼ Übersicht der 
Deckungsbeiträge pro 
Geschäftsfeld

◼ Kein Controlling mehr über 
die BWA notwendig!

Ihr flexibles Controlling-Instrument
Steuerung und Planung aller Vorgänge mit dem Mandantenauftrag:
Aktives und visuelles Informations- und Controllingsystem
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◼ Auftragsgenaue Übersicht 
möglich

◼ Zeitraum ist flexibel 
auswählbar

◼ Vorjahreswerte werden 
durch Sparklines angezeigt
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Frühwarnsytem
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Frühzeitiger Hinweis zu 
erfolgskritischen 

Aufträgen
Zum Beispiel:

80% der Plan-Zeit 
wurde erreicht
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Frühwarnsytem

19.03.2024 20

Frühzeitiger Hinweis zu 
erfolgskritischen 

Aufträgen

Zum Beispiel:

80% der Plan-Kosten 
wurden erreicht
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Frühwarnsytem
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Frühzeitiger Hinweis zu 
erfolgskritischen 

Aufträgen

Zum Beispiel:

80% der Plan-Kosten 
wurden erreicht

Wirtschaftlichkeit sichern und Umsätze erhöhen durch aktives und rechtzeitiges Gegensteuern
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Unterschiede und Vorteile zu Eigenorganisation classic
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Lösungen zur Kanzleisteuerung – Unterschiede EO classic vs. EO 
comfort

Seite 23

Eigenorganisation classic 

◼ Reine Mandantenorientierung

◼ Laufzettel und/ oder Excellisten 
werden am System vorbei geführt

◼ Auswertungen müssen über das 
Auskunftssystem gezogen werden

◼ Überblick über offene Kosten muss 
„zu Fuß“ behalten werden

◼ Zeiten und Kosten müssen der 
Rechnung zugeordnet werden

Eigenorganisation comfort 

◼ Steuerung der Kanzlei durch Auftragsorientierung (jede 
Dienstleistung hat einen Auftrag)

◼ Listen, die außerhalb des System geführt werden, können zuverlässig 
abgelöst werden (z. B. Lohn-Laufzettel etc.)

◼ Auswertungen direkt im Arbeitsplatz möglich („Echtzeit-Forecast“ 
sofort verfügbar, sobald gebucht wird!)

◼ Überblick über offene, noch nicht abgerechnete Leistungen direkt im 
Arbeitsplatz möglich

◼ Da direkte Buchung am Auftrag müssen keine Zeiten mehr 
verarbeitet werden. Alle Abrechnungsinformationen stehen sofort 
bereit!

◼ Der Anteil der abrechenbaren Zeiten wird wesentlich höher 
(Erfahrungswerte aus vorherigen Projekten)

◼ Unrentable Geschäftsfelder und/ oder Mandanten schneller 
identifizieren im Arbeitsplatz

19.03.2024
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Vorteile von Eigenorganisation comfort
gegenüber Eigenorganisation classic

Seite 24

Abrechnung von Sonderleistungen

Aufwand 
erfassen

Aufwand 
verarbeiten

Kostenposition der 
Rechnung zuordnen

Gebühr 
kalkulieren

Eigenorga-
nisation 
classic

Eigenorga-
nisation 
comfort

Aufwand 
erfassen

kalkulierte 
Gebühr

kalkulierte 
Gebühr

1 2 3 4 Ziel

1 Ziel

Zeitersparnis

manueller 
Vorgang, 
fehleranfällig

Für jeden Mitarbeiter/Qualifikation sind spe-
zifische externe Verrechnungssätze definierbar 
(Standard, je Auftragsart, je Mandant etc.).

2

(automatisch)

x
vordefinierte 

Aufwandsposition 
für Sonderleistung

Verkaufssatz 
des Mitarbeiters 

je Stunde

=

19.03.2024
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Vorteile von Eigenorganisation comfort
gegenüber Eigenorganisation classic
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Eigenorganisation comfort – 
der Auftrag als Rahmen aller Tätigkeiten

Eigenorganisation classic – 
drei voneinander getrennte Module

nichts kann vergessen werden

Automatismen reduzieren Fehlerquellen

laufendes und aktuelles Controlling möglich

Zeiterfassung: manueller Vorgang, der vergessen werden 
kann 

Gebührenfindung: manueller Vorgang, der vergessen 
werden kann 

Auftragsdaten: Wirtschaftlichkeit der Aufträge nur bei 
Nutzung der Auftragsinfo, nur umständlich im Blick

keine Rechnungsschreibung 
ohne Auftrag

kein Vorbei-Arbeiten am Auftrag
Erfassung und Pflege 
von Auftragsdaten 
im Auftrag

Zeiterfassung 
im Auftrag

Gebührenkalkulation 
im Auftrag

keine Zeiterfassung ohne Auftrag Zeiterfassung

Gebühren-
findung

Auftragsdaten

Für eine korrekte Kosten-/Gebührenanalyse 
müssen Zeiten erst verarbeitet werden …

… die verarbeiteten Zeiten müssen erst 
einer Rechnung zugeordnet werden

keine Forecast-Möglichkeit offener 
Aufträge über den Arbeitsplatz, da kein 
direktes Zusammenspiel der Module

19.03.2024
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bei jeder Aufwandsbuchung und Kalkulation manuelle Auswahl 
der Position erforderlich

 Zeitaufwand  

 manueller Vorgang, Fehleranfälligkeit 

es können nur Gebühren und Aufwände ausgewählt werden, 
die im Auftrag vorhanden sind

  Zeitersparnis

 Fehlerreduzierung

Vorteile von Eigenorganisation comfort
gegenüber Eigenorganisation classic

Seite 26

Auftragsvorlagen/Dienstleistungen

ESt

Jahresabschluss

Lohn monatlich
Auftragsvorlage: 
Lohn monatlich

Aufwandspositionen

 1 Hauptleistung

 20 Mehraufwand

Vergütungspositionen

 3402 Lohn-Kto-
Nr. u. Abrechnung

 Zeitgebühr

Auftrags-/Abrechnungs-
einstellungen

Auftragsvorlage: FIBU- 
Vorschuss monatlich

Aufwandspositionen

 1 Hauptleistung

 20 Mehraufwand

Vergütungspositionen

 Vorschuss FIBU

 Zeitgebühr

Auftrags-/Abrechnungs-
einstellungen

FIBU-Vorschuss 
monatlich

Dienstleistungen Aufwände Gebühren

ESt

Jahresabschluss

Lohn monatlich

FIBU-Vorschuss 
monatlich



Eigenorganisation comfort – 
das Leistungsportfolio der Kanzlei als Leitplanke

Eigenorganisation classic – der komplette, 
umfangreiche Aufwands- und Gebührenkatalog

19.03.2024
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Zukunft gestalten. Gemeinsam.
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